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Ihr Horst-Dieter Scholz
Chefredakteur

Das Jahr 2009 zeichnet sich als ein interessantes Jahr in
der Entwicklung von Wirtschaft, Sicherheit und die damit
verbundenen Entwicklungen ab.
Schon am Anfang des Jahres starteten viele Firmen mit
neuen Hoffnungen.
Zwar sanken die Kraftstoffpreise, doch seit Anfang 2009
ist das Tanken zu einem Glücksspiel geworden.
Morgens gibt es den Liter Diesel für 1,10 EUR, mittags
für 1,05  EUR und abends darf man dann 1,15 EUR hin-
blättern.
In anderen Bereichen geht es dann zwar nicht im Acht-
stundentakt, aber auch hier wird regelmäßig mehr zuge-
langt.
So ist es auch nicht verwunderlich, dass auch uns dieses
Kostenkarussell stark belastet. Da wir in den letzten Jah-
ren keine Preisanpassung mehr vorgenommen haben, bleibt
dieses 2009 nicht aus. Dennoch werden wir 2009 für die
40 Cent mehr auch mehr liefern. So wird der Abo-Preis
von 22,50 EUR bleiben, der Einzelheftverkauf jedoch steigt
pro Heft um 40 Cent, und wir liefern nun acht Seiten mehr.
Wir meinen, dieses liegt noch im vertretbaren Rahmen.

Bevor wir nun wieder zur Tagesordnung übergehen, sollte
ich doch noch einige Worte zur Spielwarenmesse und das
Verhalten einer immer größeren Schar von Modell-
herstellern gesagt werden.
So sind in den letzten Jahren viele Firmen dazu über-
gegangen, nur eine kurze Vorschau auf die Jahres-
neuheiten zu geben. In aller Regel sind drei Monate die
Frist, was für die Berichterstattung wenig effektiv ist. Im
letzten sowie diesem Jahr schotteten sich verstärkt die
Firmen weiter ab, fotografieren auf dem Stand oder gar
genaue Betrachtung, Fehlanzeige!
So blieb auf vielen Ständen der Blick, wenn dieses noch
möglich war, nur durch die Scheibe des Standes oder der
Vitrine. So gab es sogar Firmen, hier seien zwei Negativ-
beispiele, Bburago und Solido genannt, die Journalisten
nur in Begleitung und ohne Kamera auf den Stand ließen.
Aber auch andere Hersteller, sogar Firmen, die von der
Insolvenz sprachen, zeigten sich nicht offen für Gespräche
oder gar eine Vorschau über drei Monate hinweg.
Da sage noch jemand, das Ende ist in Sicht, wenn man
bis zum Hals im Wasser steckt. In solchen Situationen
sollte man nicht nur zum Luftholen auftauchen, oder?
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